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Bezirksklasse Herren STD

MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) : SV Düdenbüttel 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Gerken fixiert zwei Punkte für den SV Düdenbüttel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Düdenbüttel im Spiel der
Bezirksklasse Herren STD beim MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Donnerstag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Borchers-Saß
und Gerken, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Netuschil / Stehr das Spiel
gegen Büttner / Zühlsdorf und gewannen in vier Sätzen. Der kampflose Sieg von Borchers-Saß /
Gerken bescherte am Nachbartisch dem SV Düdenbüttel einen Punkt. Zwischenzeitlich konnten
Haack / Kaschewski zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Möller / Hapke aber
trotzdem deutlich mit 3:11, 10:12, 11:4, 8:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Angelo Gerken sein
Einzel, da Kai Kaschewski nicht antrat. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Andreas
Netuschil in seinem Einzel gegen Jens Borchers-Saß etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Sören Stehr zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen
Lukas Möller aber trotzdem klar mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Jan Haack beim 11:5,
9:11, 11:3, 9:11, 13:11 gegen Michael Büttner zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Thomas Ramm sein
Spiel gegen Thorsten Hapke letztlich mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Jannik Kaschewski über die 1:3-Niederlage gegen Frank Zühlsdorf
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des MTSV
Oederquart/SV Krummendeich (SG) und des SV Düdenbüttel in die Box. Einen weiteren Punkt
erhielt dann der SV Düdenbüttel, da Jens Borchers-Saß sein Einzel kampflos verbuchen konnte. 2:3
hieß es am Ende, als Andreas Netuschil und Angelo Gerken am Tisch die Schläger kreuzten. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) am
25.11.2022 gegen den VfL Güldenstern Stade um Wiedergutmachung, während die Gäste am
18.11.2022 gegen TT Bützfleth/Assel (SG) versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG)

Doppel: Netuschil / Stehr 1:0, Kaschewski / Ramm 0:1, Haack / Kaschewski 0:1 
Einzel: K. Kaschewski 0:2, A. Netuschil 0:2, S. Stehr 0:1, J. Haack 1:0, T. Ramm 0:1, J. Kaschewski
0:1 

 SV Düdenbüttel
Doppel: Borchers-Saß / Gerken 1:0, Büttner / Zühlsdorf 0:1, Möller / Hapke 1:0 
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Einzel: J. Borchers-Saß 2:0, A. Gerken 2:0, M. Büttner 0:1, L. Möller 1:0, F. Zühlsdorf 1:0, T. Hapke
1:0


